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Studio Filmtheater am Dreiecksplatz, Fördeflüsterer und KielPod 
präsentieren: 

Henry Krasemann liest aus seinem aktuellen Roman „Gottes­Sohn.com – Band 1: Kindheit, 
Jugend und Mallorca“ am Montag, 31. Mai 2010 um 20:30 Uhr im Studio Filmtheater 
 

Der Kieler Jurist, Podcaster, Kolumnist und Autor Henry Krasemann liest am 
Montag,  den  31. Mai  2010  um  20:30  Uhr  im  Kieler  Studio  Filmtheater 
(Wilhelminenstraße 10)   aus seinem aktuellen satirischen Roman „Gottes‐
Sohn.com“. Der Eintritt ist frei.  

Henry Krasemann hierzu:  „Ich werde  jetzt  für einige Wochen  ins  Lesung‐
Trainingslager zurückziehen. Die Kieler sollen nicht erschrocken sein, wenn 
ich  spontane Test‐Lesungen  in Bussen,  in Kneipen oder  auf Marktplätzen 
durchführe.  Am  31. Mai  soll  dann  ja  jede  Pointe  und  jedes  Atemholen 
sitzen.“ 

Seit  November  2009  ist  der  neue  Roman  „Gottes‐Sohn.com“  überall  im 
Buchhandel erhältlich. Dieser erste Band der geplanten Trilogie erzählt die  turbulente und witzige 
Geschichte von  Immanuel, der von Gott als sein Sohn 2000 Jahre nach Jesus auf die Erde geschickt 
wird, um die Menschheit nun wirklich zu  retten. Sein Weg  führt  ihn über Eckernförde und Kiel bis 
nach Mallorca in eine Ferienanlage, wo er als Animateur erste Bekehrungsversuche unternimmt.  

Autor dieser Satire ist Henry Krasemann, der  in Kiel unter anderem unter dem Pseudonym ‚Caulius‘ 
als Kolumnist in dem Teil INKIEL der Kieler Nachrichten und als Podcaster bekannt ist. „Natürlich kann 
schon  der  Titel  polarisieren“,  erklärt  Krasemann.  „Doch  ich  glaube,  dass  jeder  an  der Geschichte 
seinen  Spaß  haben  wird.  Bibelkenner  werden  zahlreiche  Anspielungen  an  das  Neue  Testament 
entdecken.  Und  wer  bisher  mit  der  Kirche  nicht  viel  zu  tun  hatte,  findet  eine  etwas  andere 
Superhelden‐Geschichte. Eine Abrechnung mit der Kirche  ist es sicherlich nicht. Schließlich gewinnt 
am Ende immer das Gute, und das ist doch die Hauptsache.“ 

Leseproben sowohl für den PC als PDF, als auch Versionen für eBook‐Reader (ePub, Mobil) sind von 
der  Webseite  http://www.Gottes‐Sohn.com  abrufbar.  Das  Taschenbuch  (ISBN:  9783839132715) 
kostet 9,90 € und hat einen Umfang von 156 Seiten. 

Rezensionsexemplare können über folgende Webseite oder beim Autor angefragt werden: 
https://www.bod.de/rezensionsexemplare.html. 

 



 

Klappentext: 
Eine Geschichte mit Humor, Liebe und einem Helden mit tollen Fähigkeiten: Gottes Sohn. 

Gott hat sich nach zweitausend Jahren überlegt, die Welt erneut mit einem Sohn zu beglücken, der 
endlich die Menschen wirklich retten soll. Doch auch ein Sohn Gottes muss das Göttliche erst noch 
lernen. Über Eckernförde und Kiel führt sein Weg bis auf das ferne Mallorca. 

Es ist die Geschichte von Immanuel, über seine Kindheit, Jugend und die Zeit als Animateur in einem 
Ferienclub. Ein großer Spaß für die ganze Gemeinde. 

Das Ganze  ist  lustig,  aber  auch mit  Spannung,  denn  schließlich  ist  es  ein  Roman. Und  da  es  ein 
moderner Roman ist, heißt er Gottes‐Sohn.com. 

 

Über den Autor: 
Henry Krasemann ist Rechtsanwalt und Jurist im öffentlichen Dienst. Daneben schreibt er Artikel und 
Kolumnen  für  mehrere  Zeitschriften  und  Tageszeitungen,  gibt  das  Magazin  Gelegenheitsspieler 
heraus und betreut einige Podcasts. Zu hören ist er unter anderem täglich im Radio mit dem KielPod 
auf KielFM. Er lebt in Kiel, wo ein Großteil seiner Geschichten spielt. Sein erster Roman erschien 2008 
unter dem Titel „Im Traum stehen alle Uhren still“. 

 

Die Präsentatoren: 
Das Studio Filmtheater am Dreiecksplatz wird seit Dezember 2009 von einem neuen dynamischen 
Team geleitet. In den 3 Kinos mit knapp 500 Sitzplätzen werden aktuelle Filme für unterschiedliche 
Geschmäcker gezeigt. Dabei sind es nicht nur die großen Produktionen zu sehen, sondern auch 
kleinere Filme für Liebhaber, die in Kiel ausschließlich im Studio Filmtheater laufen. Wöchentliches 
Highlight ist die Sneak‐Preview jeden Mittwoch um 22:30 Uhr mit einem Überraschungsfilm. 
Außerdem bietet die Bar die Möglichkeit für Veranstaltungen jeder Art. Mehr unter www.studio‐
filmtheater.de. 

Foerdefluesterer.de ist ein Magazin von Kielern für Kiel. Der Fördeflüsterer ist nicht 
gewinnorientiert, er ist unabhängig und überparteilich. foerdefluesterer.de wird getragen vom 
Verein für neue Medien Kiel e.V. Satzungsgemäßer Vereinszweck ist unter anderem die Förderung 
der audiovisuellen Medienkompetenz und die Erziehung und Ausbildung im Bereich der neuen 
Medien. Auf foerdefluesterer.de können Interessierte mit Grundkenntnissen erste publizistische 
Erfahrungen sammeln. 

Der KielPod wird täglich von KielFM (101,2 MHz) um 07:00 und um 12:00 Uhr (mittwochs 13:00 Uhr) 
im Raum Kiel ausgesendet. Die kleinen Hördateien können aber auch von der Webseite 
www.KielPod.de heruntergeladen werden. Im Gegensatz zu vielen anderen Podcasts steht beim 
KielPod nicht der Moderator im Vordergrund, sondern die Stadt an der Förde. Themen der Folgen 
sind vor allem die kleinen und großen täglichen Randgeschichten. Wo wird wieder für den Tatort 
gedreht? Wie hat Holstein‐Kiel gespielt? Was machen die Pudelmützen vor dem Bahnhof und was 
passiert mit den Kreidemalereien nach dem Flohmarkt? Eine regelmäßige Liebeserklärung an eine 
Stadt, die weit mehr zu bieten hat als Wasser, Schiffe und Kieler Woche. 



 

Kontaktdaten: 
Henry Krasemann 
Wrangelstraße 36 
24105 Kiel 
Tel.: 0431‐6912217 
Fax: 0431‐6912216 
Email: henry@krasemann.com 


